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Forum und Studienwoche für hörgeschädigte junge Menschen

Stiftung «Schweizer
Jugend forscht»

Die Stiftung «Schweizer
Jugend forscht» (sjf)
bezweckt, die Freude und das
Interesse der Jugend an
Wissenschaft und Forschung zu
wecken und zu fördern. Mit
einer breiten Dienstleistungspalette

an Gratisprogrammen

werden begeisterungsfreudige

Jugendliche aus der
ganzen Schweiz zusammengeführt.

Unter fachkundiger
Betreuung werden in
Kleingruppen stufengerechte Themen

behandelt. Dass sich die
Jugendlichen dabei wohl fühlen,

ist sehr wichtig, denn nur
so können sie sich öffnen und
ihre Kreativität entfalten.

Zum letztjährigen Jubiläum
«25 Jahre Stiftung Schweizer
Jugend forscht» hat der Orden
der Schweizerischen Odd
Fellows mit einer grösseren Spende

an die Jubilarin den Weg
gebahnt, um körperlich behinderte

Jugendliche verstärkt in

die Dienstleistungen der

Stiftung «Schweizer Jugend

forscht» einzubeziehen. Wenn
sich behinderte Menschen für
die Teilnahme an den sie

interessierenden Studienwochen

anmelden, klären wir die

Bedürfnisse ab. Wir können auch

evtl. notwendige Begleitpersonen

und Übersetzer aufbieten

und entschädigen.
Im Gespräch mit erfahrenen

Pädagogen, die mit Behinder- •

ten arbeiten, hat sich ergeben,
dass es in Ergänzung zur
Integration von behinderten jungen
Menschen in die bestehenden

Programme sehr wünschenswert

wäre, das Angebot mit
einem Forum und einer
Studienwoche zu ergänzen, in
denen nur hörgeschädigte
Jugendliche betreut werden.

Wir haben uns entschlossen,
anlässlich der Jahrestagung der

Schweizerischen Akademie der

Naturwissenschaften (SANW)
im Oktober 1996 ein eintägiges

Forum für hörgeschädigte

junge Menschen durchzu¬

führen. Das genaue Thema

steht noch nicht fest.

Teilnahmebedingung ist jedoch, dass

die Jugendlichen am Science

fiction-Wettbewerb «Global

Change-Erde im Wandel» als

Einzelperson, Gruppe oder

Klasse mitmachen. Anmelde-
schluss ist der 30. Juni 1996.

Ebenfalls im Oktober 1996

bieten wir erstmals eine

Studienwoche «Informatik für
hörgeschädigte junge
Menschen» an. Die Teilnehmerzahl
ist hier limitiert. Anmelde-
schluss ist ebenfalls der 30.

Juni 1996.

Bitte beachten Sie die Beilagen.

Nähere Informationsunterlagen

können Sie jederzeit
erfragen bei der

Beratungs- und Geschäftsstelle

der Stiftung
«Schweizer Jugend forscht»
Postfach 23

Technoramastrasse 1

8404 Winterthur
Telefon 052 242 44 40

Telefax 052 242 29 67



Science fiction-Wettbewerb für kreative Jugendliche
von 14 bis 20 Jahren

Global Change - Erde im Wandel

Zum Anlass der Jahresversammlung

der Schweizerischen

Akademie der
Naturwissenschaften (SANW) und
Jubiläumsfeier 250 Jahre
Naturforschende Gesellschaft

Zürich (NGZ: 1746-1996)

vom 7. bis 12. Oktober 1996

führt der Tagungsvorstand in
Zusammenarbeit mit der
Stiftung «Schweizer Jugend
forscht» (sjf) den Science

fiction-Wettbewerb «Global

Change - Erde im Wandel»

für kreative Jugendliche im Alter

von 14 bis 20 Jahren durch.

Das Thema «Global Change

- Erde im Wandel»
Der Mensch hat in den letzten

100 Jahren die Lebensbedingungen

auf der Erde in einem Aus-

mass gewandelt, wie niemals

zuvor. Dieser globale Wand-

lungsprozess geht immer schneller

vor sich. Die Menschheit trägt
die Verantwortung für eine

nachhaltige Entwicklung. Wie werden

unsere Lebens- und

Umweltbedingungen in 50 Jahren sein?

Unter Berücksichtigung der

Entwicklung in den letzten 100 Jahren

sind begründete, kreative und

originelle Visionen, sogenannte
Science fictions, gefragt zu Themen

wie: Arbeitswelt, Biodi-

versität, Computertechnologie,

Desertifikation, Erziehung und

Bildung, Klimaänderung, Energie,

Ernährung, Gentechnologie,

Landwirtschaft, Mobilität, Politik,

Tourismus, Wirtschaft,
Wohnen u. a. m.

Teilnahmebedingungen und
Form der Wettbewerbsbeiträge

Teilnahmeberechtigt sind

Jugendliche im Alter von 14 bis 20

Jahren, die in der Schweiz oder

im Fürstentum Liechtenstein

leben. Es sind sowohl Einzel-,
wie Gruppenarbeiten
zugelassen. Grössere Gruppen und

Klassen lassen sich durch höchstens

drei Jugendliche vertreten.

Die fundierten, kreativen,

originellen Visionen können in
einer der folgenden Formen

eingereicht werden:

• Aufsatz: mindestens 5, max.
10 Seiten A4
• Poster: Lichtmasse 2 x 970

mm Breite x 1376 mm Höhe
• Comics: mindestens 5, max.
10 Seiten A4
• Video: mindestens 5, max. 10

Minuten, vertont, System VHS
• Multimediapräsentation auf
dem Computer, maximal 10

Minuten

Anmeldung
Anmeldeschluss ist der

30. Juni 1996. Bitte senden Sie

untenstehenden Anmeldetalon

begleitet mit. einer
Kurzbeschreibung des Wettbewerbsbeitrages

auf höchstens 1 Seite

A4 an die Stiftung «Schweizer

Jugend forscht», Postfach,

8404 Winterthur.
Einsendeschluss des fertigen

Wettbewerbsproduktes
ist der 30. August 1996. Die
Posterwände werden Ihnen zur
Verfügung gestellt.

Jurierung
Die Jury setzt sich zusammen

aus Naturwissenschaftlern,

Sozialforschern, Psychologen

und Medienfachleuten.

Das Alter, die zur Verfügung
stehende Infrastruktur und die

Unterstützung werden bei der

Jurierung mitberücksichtigt.

Was gibt es zu gewinnen?
Die Zusammenfassungen

der Wettbewerbsbeiträge wer¬

den in einer Broschüre publiziert,

die an der
Jahresversammlung der Schweizerischen

Akademie der
Naturwissenschaften (SANW) aufliegt
und bei anderer Gelegenheit an

Wissenschaftler, Philosophen,
Politiker und weitere Interessierte

abgegeben wird. Neben

der Wettbewerbsbroschüre
erhalten alle Wettbewerbsteilnehmer/innen

ein

Anerkennungsgeschenk.

Die Beiträge werden an der

Jahresversammlung der SANW

vom 7.-12. Oktober 1996 in

Zürich präsentiert.
Die Autoren/innen der 20

kreativsten und originellsten
Beiträge werden zu einem

Jugendforum während der

Jahresversammlung SANW nach

Zürich eingeladen. Im Zentrum
eines attraktiven Programms
steht der Gedankenaustausch

der Jugendlichen mit namhaften

Wissenschaftlern und

Experten.

Als 1. Preis winkt zudem

eine Einladung zum «Stockholm

International Youth
Science Forum» mit Teilnahme

an den Nobelpreisfestivitäten.

Anmeldetalon
Name:

Vorname:
Adresse:

PLZ/Ort:
Kanton:

Telefon:
Geburtsdatum:

Schule/Klasse/Typus:
Ort/Datum:
Unterschrift:

Einsenden bis 30. Juni 1996 an

Stiftung
«Schweizer Jugend forscht»

Postfach, 8404 Winterthur
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